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2. Jugendforum mit guter Resonanz

Am 7. Februar lud Bürgermeister Toni Meinel die Jugendlichen der 
Stadt zum zweiten Mal zum Austausch ins Rathaus ein, um mit ihnen, 
Vertretern der Stadtverwaltung und des Stadtrates, des Landkreises, 
der Schulen und des Sozialwerkes Vogtland gemeinsam Ideen und 
Projekte zu entwickeln. In einer Runde von 20 Anwesenden wurden 
ganz konkrete Pläne besprochen. So soll es demnächst einen Graffiti-
Workshop am Busbahnhof geben. In Planung sind zudem eine Teenie-
disco sowie ein Fußballturnier für nichtaktive Jugendliche. Diskutiert 
wurde auch über die künftige Nutzung der Fläche an der ehemaligen 
Eisdiele in der Straße des Friedens. Hier können sich die Jugendliche 
weitere Gedanken zur Gestaltung machen und sie im nächsten Ju-
gendforum im März einbringen. Die Veranstaltung wird dann auch als 
Online-Meeting angeboten.

GYMNASIUM MARKNEUKIRCHEN

Vorbereitungen laufen auf Hochtouren: 
Lerncamp 2024 

Bereits zum dritten Mal führt unser Gymnasium Markneukirchen ge-
meinsam mit dem Pestalozzi-Gymnasium Rodewisch am 26.03. und 
27.03. ein Lerncamp für besonders interessierte Schülerinnen und 
Schüler durch. Aktuell laufen die Vorbereitungen auf Hochtouren.
Gestaffelt nach Altersgruppen werden die Kinder und Jugendlichen 
im Verlauf zweier Tage in verschiedenen Workshops an Wissen-
schaft, Forschung und Technik, aber auch an künstlerische Themen 
herangeführt. Dabei nehmen die Referenten zum Teil weite Wege in 
Kauf, um unser Lerncamp zu bereichern. So pflegen wir u. a. eine sehr 
gute Zusammenarbeit mit der WHZ Zwickau, der TU Freiberg, der BA 
Plauen und der Hochschule Mittweida. Aber auch der Studiengang 
Musikinstrumentenbau Markneukirchen der Westsächsischen Hoch-
schule Zwickau (FH) sowie die Sternwarte Rodewisch als heimische 
Einrichtungen haben immer etwas Besonderes zu bieten. 

Zwischen den beiden Veranstaltungstagen übernachten die Teilneh-
menden in der Jugendherberge Klingenthal, um auch am Nach-mit-
tag und Abend im Austausch zu bleiben und sich vielleicht sogar zu 
befreunden. Doch bevor es am Nachmittag des ersten Tages auf den 
Aschberg geht, gibt es noch einen Zwischenstopp in Klingenthal. 
So, mehr wird noch nicht verraten. Wir sind gespannt, was es dieses 
Mal in insgesamt 18 Workshops zu entdecken gibt. 

Text: Sandra Schmidt
Bilder (2023): Sandra Schmidt
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MUSIKINSTRUMENTEN-MUSEUMS

Frühlingsmarkt im Innenhof des 
Musikinstrumenten-Museums 

Am 16./17. März 2024 wird erneut von 10.00 Uhr bis 17.00 Uhr zu einem 
Markt mit umfangreichem Programm in den Innenhof des Musikinst-
rumenten-Museums eingeladen. 
Viele Kunsthandwerker aus Markneukirchen und Umgebung bieten 
wunderschöne Produkte zum Kauf an, auch für Hundeliebhaber ist 
etwas dabei. 
Im Museum gibt es Aktionen für Groß und Klein. Wir freuen uns, dass 
die Damen der Klöppelgruppe den Besuchern diese alte Handwerks-
kunst zeigen und der Mal- und Zeichenzirkel verschiedene Techniken 
präsentiert. Für die Kinder wird es auch wieder einen Entdeckerspaß 
im Museum geben. Jeder Besucher des Marktes ist zu einem Rund-
gang oder zu einer Sonderführung, jeweils um 10.30 Uhr und 12.30 Uhr, 
ins Museum eingeladen. Am Samstag 14.30 Uhr lädt auch das Histori-
sche Sägewerk zur Sonderführung ein.
Für unsere Kleinen wird im geöffneten Weltmusikgarten täglich  
11.00 Uhr ein Trommelworkshop stattfinden und am Sonntag kann von 
12.30 Uhr bis 16.00 Uhr gebastelt werden.
Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt. Lassen Sie sich überraschen, 
was der Fußballverein SpVgg Wernitzgrün e.V., die Abiturienten der 11. 
Klasse des Gymnasiums, der Verein der Freunde und Förderer des Mu-
sikinstrumenten-Museums und viele andere für Sie vorbereitet haben.
Musik- und Tanzgruppen im Museumshof umrahmen an beiden Ta-
gen das Marktgeschehen.  
Der Eintritt ist frei.

Die Stadtverwaltung informiert:

Sitzungen der städtischen Gremien in den Monaten Februar und 
März:
Zu folgenden Terminen finden die Sitzungen der städtischen Gremi-
en in den Monaten Februar und März 2024 statt:

Verwaltungsausschuss: Montag  26. Februar 17.00 Uhr
Technischer Ausschuss: Montag  26. Februar  18.00 Uhr
Stadtrat:   Mittwoch 06. März 18.00 Uhr
Die Einladungen finden Sie auf der Homepage der Stadt unter: 
https://markneukirchen.de/buerger-stadt/verwaltung-politik/orts-
uebliche-bekanntgaben/

Verkauf der Immobilie Kirchsteig 10 
(„Kirchsteig-Turnhalle“) in 08258 

Markneukirchen
Die Stadt Markneukirchen schreibt das Grundstück Flurstück 826 der 
Gemarkung Markneukirchen in der Größe von 4.330 m² mit der Be-
zeichnung Kirchsteig 10 zum Verkauf aus.
Das ca. 1899 errichtete Gebäude steht nicht unter Denkmalschutz und 
wurde ausschließlich als Turnhalle für Schul- und Vereinssport und ge-
legentlich für Ausstellungen genutzt. Die sogenannte Kirchsteig-Turn-
halle befindet sich nicht im Sanierungsgebiet, nahe dem Stadtzentrum 
von Markneukirchen. 
Das Grundstück ist mit Strom-, Trinkwasser-, Gas- und Kanalanschluss 
erschlossen. Es besteht kein Altlastenverdacht. 
Der bauliche Zustand variiert, ist unsaniert und entspricht nicht mehr 
den heutigen Anforderungen. Folglich besteht durch den eher unzu-
reichenden baulichen- und Modernisierungszustand ein erheblicher 
Sanierungsbedarf. 
Das Gebäude ist ein teilunterkellerter Massivbau mit Satteldächern, 
Flachdach mit Naturschiefer- und Bitumenschindeleindeckung in tradi-
tioneller Bauweise. Es hat eine Gesamtnutzungsfläche von ca. 504 m². 
Die nutzbare Wiesenfläche auf dem hinteren Grundstücksteil beträgt 
ca. 2.285 m² und ist über eine schmale Zufahrt erreichbar. 
Die Nutzung und Grundrissaufteilung ist nicht zweckmäßig gelöst und 
sollte je nach Nutzungsziel u. U. neu überplant werden. 
Auf der Garten-/Hinterhoffläche befinden sich Container zur Lagerung 
von Geräten des Anglerverbandes, welche sich auch in deren Eigentum 
befinden und folglich nicht Gegenstand dieser Ausschreibung sind. Des 
Weiteren befindet sich von der Hinterhoffläche ausgehend eine Trink-
wasserleitung der Kleingartenanlage „Immergün e. V.“. Dieses Leitungs-
recht ist nicht im Grundbuch gesichert und wird auf Widerruf geduldet. 
Der größere Teil der Wiesenfläche ist auf unbestimmte Dauer zur Nut-
zung als Hundesportplatz verpachtet.
Ein vollständiger Besitzübergang des Grundstückes wird aufgrund des 
Straßenbauvorhabens „Bozener Weg“ nicht vor dem 31.12.2024 erfolgen 
können.
Nähere Auskünfte über Zustand und Beschaffenheit können beim Sach-
bereich Liegenschaften der Stadtverwaltung Markneukirchen einge-
holt werden. 
Das Mindestgebot zur Ausschreibung beträgt 19.500,00 € zuzüglich 
sämtlicher Kosten des Verkaufes, der Vertragsbeurkundung, der Grund-
erwerbsteuer und der Eigentumsumschreibung sowie einer Gebühr 
von 100,00 €. Zusätzlich zur Gebotsabgabe ist eine Erläuterung zur zu-
künftigen Nutzung des Gebäudes wünschenswert (Nutzungskonzept). 
Interessenten können ihre Gebote bis zum 25.03.2024, 12.00 Uhr (Ein-
gangsdatum bei der Stadt Markneukirchen, nicht Absendedatum) an 
die Stadtverwaltung Markneukirchen, Sachbereich Liegenschaften 
(Stadtverwaltung, Sachbereich Liegenschaften, 08258 Markneukir-
chen, Am Rathaus 2) senden oder selbst im Sachbereich Liegenschaften 
bzw. in der Kämmerei im Rathaus abgeben. 

Das Gebot soll sich in einem verschlossenen Umschlag mit dem Ver-
merk „Gebot Kirchsteig 10“ befinden. Das Fehlen des Vermerkes auf 
dem Umschlag kann zu einem Ausschluss des Gebotes führen. Das 
Fehlen des Nutzungskonzeptes führt nicht unmittelbar zu einem Aus-
schluss. Allerdings werden Gebote, welche ein geeignetes Nutzungs-
konzept beinhalten, bevorzugt berücksichtigt.

85. Geburtstag
Am Sonntag, dem 18. Februar 2024 feierte Frau Christa Schiller 
in Markneukirchen ihren 85. Geburtstag. Der 1. Stellvertreter des 
Bürgermeisters, Herr Matthias Kreul, gratulierte Frau Schiller zum 
Geburtstag und wünschte ihr für die kommenden Jahre alles Gute 
so-wie Gesundheit und persönliches Wohlergehen.
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Öffentliche Bekanntmachung der Stadt Markneukirchen 
 

Bekanntmachung der Wahl zum Stadtrat  
und zu den Ortschaftsräten am 9. Juni 2024 

 
1. Am 9. Juni 2024 findet die Wahl zum Stadtrat und zu den Ortschaftsräten in der Stadt 

Markneukirchen statt. 
 
      Zu wählen sind: 
     

 Anzahl der zu 
wählenden 
Räte 

Höchstzahl der 
Bewerber je 
Wahlvorschlag 

Mindestzahl 
Unterstützungs- 
unterschriften 

 
Stadtrat Markneukirchen  18 27 60 
 
Ortschaftsrat Erlbach 8 12 20 
 
Ortschaftsrat Breitenfeld 4 6 10 
 
Ortschaftsrat Landwüst 4 6 10 
 
Ortschaftsrat Siebenbrunn/Sträßel 4 6 10 
 
Ortschaftsrat Wernitzgrün 4 6 10 
 
Ortschaftsrat Wohlhausen 4 6 10 

 
2. Aufforderung zur Einreichung von Wahlvorschlägen 
2.1. Es ergeht hiermit die Aufforderung, Wahlvorschläge für diese Wahlen  

 frühestens am Tag nach dieser Bekanntmachung und  
 spätestens am 4. April 2024, bis 18.00 Uhr  

bei der Vorsitzenden des Gemeindewahlausschusses zu den allgemeinen Öffnungszeiten 
unter folgender Adresse schriftlich einzureichen. 

 

Stadtverwaltung Markneukirchen 
Vorsitzende des Gemeindewahlausschusses 
Fr. Persigehl / Zi. 2.04 
Am Rathaus 2 
08258 Markneukirchen 

 
Öffnungszeiten: Montag 13.00 – 15.00 Uhr 

Dienstag 9.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 18.00 Uhr 
Mittwoch 13.00 – 15.00 Uhr 
Donnerstag  9.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 15.00 Uhr 

   am 4. April 2024 bis 18.00 Uhr 
Freitag  9.00 – 12.00 Uhr 
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2.2. Wahlvorschläge können von Parteien und Wählervereinigungen eingereicht werden. 
 
3. Inhalt und Form der Wahlvorschläge 
 
3.1. Die Wahlvorschläge sind unter Beachtung der gesetzlichen Vorschriften aufzustellen. 

Wählbar zum Stadtrat sind Bürger der Stadt.  
Bürger der Stadt ist jeder Deutsche im Sinne des Artikels 116 des Grundgesetzes und  
jeder Staatsangehörige eines anderen Mitgliedsstaates der Europäischen Union, der am   
Wahltag das achtzehnte Lebensjahr vollendet hat und seit mindestens drei Monaten in der  
Stadt wohnt. 

 
Wählbar zum Ortschaftsrat sind die Bürger der Stadt, die seit mindestens drei Monaten in der 
Ortschaft wohnen. 
 
Die Wahlvorschläge müssen den Bestimmungen über Inhalt und Form der  
Wahlvorschläge der §§ 6a bis 6c sowie 6e Kommunalwahlgesetz (KomWG) und § 16  
Kommunalwahlordnung (KomWO) entsprechen; die im § 16 Abs. 3 KomWO genannten  
Unterlagen sind den Wahlvorschlägen beizufügen. 
 
Sich für den Stadt-/Ortschaftsrat bewerbende Unionsbürger haben bis zum Ende  
der Einreichungsfrist gegenüber der Vorsitzenden des Gemeindewahlausschusses  
zusätzlich an Eides statt zu versichern, dass sie im Herkunftsmitgliedsstaat die  
Wählbarkeit nicht verloren haben (§ 6a Abs. 3 KomWG). 
Sofern sie nach § 26 des Bundesmeldegesetzes von der Meldepflicht befreit sind, haben sie 
ferner an Eides statt zu versichern, seit wann sie in der Stadt eine Wohnung, bei mehreren 
Wohnungen in der Bundesrepublik Deutschland die Hauptwohnung haben. Bei mehreren 
Wohnungen in der Bundesrepublik sind deren Anschriften anzugeben. 

 
3.2. Vordrucke für Wahlvorschläge, Niederschriften über Bewerberaufstellungen und 

Zustimmungserklärungen sind bei Stadtverwaltung Markneukirchen, Am Rathaus 2,   
08258 Markneukirchen, Zi. 2.04 während der allgemeinen Öffnungszeiten erhältlich.  
Elektronisch befüllbare Vordrucke stehen auch zum Abruf auf der Internetseite 
https://markneukirchen.de/artikel/news-kommunalwahl-2024 zur Verfügung. 

 
4. Hinweise auf Bestimmungen zu Unterstützungsunterschriften 
4.1. Jeder Wahlvorschlag einer Partei oder Wählervereinigung muss entsprechend der unter 1. 

angegebenen Mindestzahl von zum Zeitpunkt der Unterzeichnung des Wahlvorschlages 
Wahlberechtigten, die keine Bewerber des Wahlvorschlages sind, unterstützt werden 
(Unterstützungsunterschriften). 
Ein Wahlberechtigter kann nicht mehrere Wahlvorschläge für dieselbe Wahl  

   unterstützen. 
 
4.2. Die Unterstützungsunterschriften können nach Einreichung des Wahlvorschlags beim 

 Einwohnermeldeamt der Stadtverwaltung Markneukirchen, Am Rathaus 2, 08258   
 Markneukirchen, Zimmer 1.03, während der allgemeinen Öffnungszeiten bis zum   
 Ende der Einreichungsfrist für Wahlvorschläge gem. Pkt. 2.1. geleistet werden. Die  
 Wahlberechtigten haben sich auf Verlangen auszuweisen. 

       Wahlberechtigte, die infolge Krankheit oder wegen einer körperlichen Beeinträchtigung  
 gehindert sind, die Verwaltung aufzusuchen, können die Unterzeichnung durch  
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 Erklärung vor einem Beauftragten der Verwaltung ersetzen. Sie haben dies bei der  
 Vorsitzenden des Gemeindewahlausschusses spätestens am siebten Tag vor Ablauf der 
Einreichungsfrist für Wahlvorschläge (28. März 2024) schriftlich zu beantragen; dabei sind 
die Hinderungsgründe glaubhaft zu machen. 

 
4.3. Für die Stadtratswahl bedarf der Wahlvorschlag einer Partei oder mitgliedschaftlich 

organisierten Wählervereinigung, die aufgrund eigenen Wahlvorschlags  
- im Sächsischen Landtag vertreten ist oder  
- seit der letzten Wahl im Stadtrat der Stadt Markneukirchen vertreten ist,  

jedoch keiner Unterstützungsunterschriften.  
Dies gilt entsprechend für den Wahlvorschlag einer nicht mitgliedschaftlich organisierten    
Wählervereinigung, wenn er von der Mehrheit der für die Wählervereinigung Gewählten,  
die dem Stadtrat zum Zeitpunkt der Einreichung angehören, unterschrieben ist. 

4.4. Die Regelung gemäß 4.3. gilt entsprechend für die Ortschaftsratswahl. 
Darüber hinaus bedarf bei der Ortschaftsratswahl auch ein Wahlvorschlag einer Partei  

 oder Wählervereinigung, die aufgrund eigenen Wahlvorschlags seit der letzten  
 regelmäßigen Wahl im Ortschaftsrat vertreten ist, keiner Unterstützungsunterschriften.  

 
5. Am 9. Juni 2024 findet ebenfalls die Wahl zum Europäischen Parlament statt. Die Wahlen 

werden nach § 57 Abs. 2 KomWG mit der Kommunalwahl organisatorisch verbunden. 
 
Informationen zum Datenschutz bei der Aufstellung von Wahlvorschlägen 
 
Indem die Wahlbewerberinnen/Wahlbewerber im Rahmen der Aufstellungsversammlung der 
Versammlungsleiterin/dem Versammlungsleiter die für die Erstellung des Wahlvorschlags 
(Anlage 16 zur Sächsischen Kommunalwahlordnung) notwendigen personenbezogenen Daten 
mitteilen, die Zustimmungserklärung (Anlage 17 zur Sächsischen Kommunalwahlordnung) und – 
soweit sie Bürgerinnen/Bürger anderer Mitgliedsstaaten der Europäischen Union sind – eine 
Versicherung an Eides statt gemäß § 6a Absatz 3 des Kommunalwahlgesetzes abgeben, entstehen 
für die den Wahlvorschlag aufstellende Partei bzw. Wählervereinigung aktive 
datenschutzrechtliche Hinweispflichten nach Artikel 13 der Datenschutz-Grundverordnung. Es 
wird empfohlen, der Wahlbewerberin/dem Wahlbewerber im Rahmen der 
Aufstellungsversammlung ein standardisiertes Merkblatt entsprechend dem Musterformular 1 
unter https://www.datenschutz.sachsen.de/informationspflichten-4155.html?_cp=%7B%7D 
auszuhändigen. Dabei ist darauf hinzuweisen, dass die Zustimmungserklärung trotz einer 
eventuellen datenschutzrechtlichen Geltendmachung der Berichtigung und Löschung materiell-
rechtlich weiter gültig bleibt (§ 6a Absatz 2 Satz 2 KomWG). 
 
 
 
  
  
Markneukirchen, den 19.02.2024                                    T. Meinel 

Bürgermeister 
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VOLKSSOLIDARITÄT
SOZIALE DIENSTE OBERES VOGTLAND E .  V .

Angebote des Familienzentrums 
Markneukirchen:

Montag bis  zu den Öffnungszeiten Abholstelle
Freitag  Willkommensgeschenke
1. & 3. Montag 15 Uhr bis 17 Uhr Strickliesel
Dienstag 9 Uhr bis 11 Uhr Krabbelgruppe
 15 Uhr bis 17 Uhr Eltern-Kind-Stammtisch
Donnerstag & 15 Uhr bis 18 Uhr Kindergeburtstage
Freitag 

Wenn Sie eine abgeschlossene Berufsausbildung zum Holzblas-
instrumentenmacher und ein ausgeprägtes Qualitätsbewusstsein 
haben, erwartet Sie ein zukunftssicherer Arbeitsplatz in einem 
angenehmen Arbeitsumfeld und mit den Sozialleistungen eines 
Großunternehmens.

Holz- 
blasinstrumentenmacher 

(m/w/d)

Buffet Crampon ist Europas größter 
Hersteller für Blech- und Holzblasin-
strumente mit Produktionsstandorten 
in Markneukirchen und Geretsried. 
Am Standort Markneukirchen mit über 
400 Mitarbeitern suchen wir Sie als:

 

 

 

Buffet Crampon ist Europas größter Hersteller für Blech- wie Holzblasinstrumente mit 
Produktionsstandorten in Markneukirchen und Geretsried. Am Standort Markneukirchen mit 
über 400 Mitarbeiter suchen wir Sie als: 

 

 

 

 

SAXOPHON-ENDMONTEUR*IN 
 

 

 

 

Wenn Sie eine abgeschlossene Berufsausbildung zum Holzblasinstrumentenmacher*in mit 
einer Spezialisierung auf das Saxophon haben, erwartet Sie ein zukunftssicherer 
Arbeitsplatz in einem angenehmen Arbeitsumfeld und mit den Sozialleistungen eines 
Großunternehmens. 

  

Ihre Bewerbung richten Sie bitte per Mail an unsere Personalabteilung: 

dietmar.koehler@buffetcrampon.com 

 

 

 

 

 

Buffet Crampon ist Europas größter Hersteller für Blech- wie Holzblasinstrumente mit 
Produktionsstandorten in Markneukirchen und Geretsried. Am Standort Markneukirchen mit 
über 400 Mitarbeiter suchen wir Sie als: 

 

 

 

 

SAXOPHON-ENDMONTEUR*IN 
 

 

 

 

Wenn Sie eine abgeschlossene Berufsausbildung zum Holzblasinstrumentenmacher*in mit 
einer Spezialisierung auf das Saxophon haben, erwartet Sie ein zukunftssicherer 
Arbeitsplatz in einem angenehmen Arbeitsumfeld und mit den Sozialleistungen eines 
Großunternehmens. 

  

Ihre Bewerbung richten Sie bitte per Mail an unsere Personalabteilung: 

dietmar.koehler@buffetcrampon.com 

 

 

Ihre Bewerbung richten Sie bitte per Mail an unsere 
Personalabteilung: bewerbung@buffetcrampon.comDas Kinderland feiert Jubiläum

Gerne würden wir dafür eine kleine Ausstellung organisieren. Wer 
kann uns helfen? Wir suchen Bilder von der Bauzeit, Einweihung und 
Spielplatzeinweihung sowie allgemeine Fotos vom Kinderland.
Also wenn ihr noch Erinnerungstücke, lustige Geschichten und Anek-
doten auf Lager habt, würden wir uns sehr darüber freuen. Bitte in der 
Tageseinrichtung Kinderland Franz-Liszt-Ring 16 vorbeibringen. Wir 
bedanken uns für die Unterstützung.
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ZENTRALSCHULE ADORF

Was für ein Turnier!
Sehr sportlich wurde es in der letzten Schulwoche vor den Winterfe-
rien wieder an unserer Zentralschule Adorf. Erneut passend zum Pro-
fispektakel, der Handball-EM, kämpften die Schüler und Schülerinnen 
der Schule auch in diesem Jahr zum traditionellen Handballturnier um 
die Pokale.
Sehr spannende Spiele waren am 5.2. sowie am 7.2. zu sehen. Am Mon-
tag traten die Klassen acht bis zehn gegeneinander an. In mehreren 
Spielen, die jeweils 18 Minuten dauerten, versuchten alle Teams sehr 
engagiert gut abzuschneiden. Keine leichte Aufgabe, denn jeder wollte 
gewinnen. Am Ende setzte sich die 8a mit einem Tor durch, welches 
buchstäblich in letzter Sekunde fiel. Bis dahin war es ein Kopf-an-Kopf-
Rennen und keiner ließ nach. Wirklich spannend.
Nicht weniger spannend verlief der Mittwoch mit den Klassen fünf bis 
sieben. Auch hier gaben alle Teams ihr Bestes und am Ende musste nach 
jedem Platzierungsspiel ein 7-Meter-Werfen zur Entscheidung durchge-
führt werden. Anerkennenswert ist, dass sich unsere Fünftklässler in der 
relativ kurzen Zeit, sehr schön in ihrem handballerischen Können ent-
wickelt und gute Spiele gemacht haben. Schließlich haben sie keinerlei 
Vorerfahrungen in dieser Sportart.
An beiden Tagen wurden jeweils die beste Spielerin und der beste Spie-
ler ausgezeichnet. Es war wirklich keine leichte Aufgabe, sich hier für je-
manden zu entscheiden, da so viele Kinder tolle Spiele gemacht haben. 
Eine Urkunde für ihre tollen Leistungen erhielten am Ende Sina Leupold 
(9a) und Samira Wehrmann (6a) sowie Jan Goßler (9a) und Maximilian 
Muck (7b). Herzlichen Glückwunsch und nochmal ein großes Lob an alle 
Mitwirkenden!
Am Ende der Turniertage standen folgende Ergebnisse fest:
Montag, 5.2.2024   Mittwoch, 7.2.2024
1. Platz 8a   1. Platz 7b
2. Platz 9a   2. Platz 7a
3. Platz 9b   3. Platz 6a II
4. Platz 10a   4. Platz 6a I
    5. Platz 5b
    6. Platz 5a

Besuch des Sächsischen Landtages in 
Dresden

Am 7. Februar besuchten die Klassen 9a und 9b der Zentralschule 
Adorf den Sächsischen Landtag in Dresden. Zunächst begaben sich 
die Schülerinnen und Schüler, begleitet von ihren Klassenlehrern und 
der Fachlehrerin für Gemeinschaftskunde, auf einen Rundgang durch 
das Gebäude, wobei anschaulich dessen Aufbau und sein architek-
tonisches Konzept erläutert wurde. Anschließend erfolgte eine Be-
sichtigung des Plenarsaales, wobei die angehenden Erstwähler von 
der Gästetribüne die einzelnen Sitzplätze der Parlamentsmitglieder 
begutachteten. Höhepunkt des Besuches war die Gesprächsrun-de 
der Schülerinnen und Schüler mit zwei Abgeordneten des Landtages. 
Dafür nahmen sich Frau Pfeil (SPD) und Herr Voigt (CDU), die eben-
falls aus dem Vogtland stammen, Zeit. In offener und angeregter Ge-
sprächsatmosphäre stellten die Schüler allerlei Fragen zum Thema 
Bildung, Sicherheit, Jugendarbeit, Sinn und Zweck des Bürgergeldes 
und der Situation des ÖPNV im ländlichen Raum. Es erfolgte ein re-
ger Austausch, geprägt von Ideen, Wünschen sowie Kritik. Um einen 
solchen Dialog von Politikern und Schülern regelmäßig stattfinden zu 
lassen, erfolgte prompt eine Einladung für die Abgeordneten an die 
Zentralschule Adorf. 
J. Simmler  A. Troppmann  P. Limmer
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Übernachtungsmöglichkeiten für Wett-
bewerbsteilnehmer gesucht 

 
(cs) Vom 1. bis 11. Mai 2024 lädt Markneukirchen erneut junge Musike-
rinnen und Musiker aus aller Welt zum Internationalen Instrumental-
wettbewerb ein – diesmal in den Fächern Oboe und Posaune. 
Das Organisationsbüro sucht für den gesamten Zeitraum oder auch Ab-
schnitte daraus noch Übernachtungsmöglichkeiten in Markneukirchen 
und der näheren Umgebung. Wenn Sie ein Zimmer oder eine Wohnung 
für Teilnehmerinnen und Teilnehmer zur Verfügung stellen könnten, 
melden Sie sich gerne bei Katrin Hoyer unter 037422 6125 oder touris-
mus@markneukirchen.de. Für weitere Fragen steht das Organisations-
büro auch unter 037422 41161 zur Verfügung.  
 
 
 

Vorbereitungen laufen auf Hochtouren: 
Lerncamp 2024  

 
Bereits zum dritten Mal führt unser Gymnasium Markneukirchen ge-
meinsam mit dem Pestalozzi-Gymnasium Rodewisch am 26.03. und 
27.03. ein Lerncamp für besonders interessierte Schülerinnen und Schü-
ler durch. Aktuell laufen die Vorbereitungen auf Hochtouren. 
Gestaffelt nach Altersgruppen werden die Kinder und Jugendlichen im 
Verlauf zweier Tage in verschiedenen Workshops an Wissenschaft, For-
schung und Technik, aber auch an künstlerische Themen herangeführt. 
Dabei nehmen die Referenten zum Teil weite Wege in Kauf, um unser 
Lerncamp zu bereichern. So pflegen wir u. a. eine sehr gute Zusammen-
arbeit mit der WHZ Zwickau, der TU Freiberg, der BA Plauen und der 
Hochschule Mittweida. Aber auch der Studiengang Musikinstrumen-
tenbau Markneukirchen der Westsächsischen Hochschule Zwickau 
(FH) sowie die Sternwarte Rodewisch als heimische Einrichtungen ha-
ben immer etwas Besonderes zu bieten.  
Zwischen den beiden Veranstaltungstagen übernachten die Teilneh-
menden in der Jugendherberge Klingenthal, um auch am Nachmittag 
und Abend im Austausch zu bleiben und sich vielleicht sogar zu be-
freunden. Doch bevor es am Nachmittag des ersten Tages auf den 
Aschberg geht, gibt es noch einen Zwischenstopp in Klingenthal.  
So, mehr wird noch nicht verraten. Wir sind gespannt, was es dieses 
Mal in insgesamt 18 Workshops zu entdecken gibt.  
 
Text: Sandra Schmidt 
Bilder (2023): Sandra Schmidt 
 
+3404_Gymnasium1.jpg 
+3404_Gymnasium2.JPG 
 
 
 
 
 

Was für ein Turnier! 
 
Sehr sportlich wurde es in der letzten Schulwoche vor den Winterfe-
rien wieder an unserer Zentralschule Adorf. Erneut passend zum Profi-
spektakel, der Handball-EM, kämpften die Schüler und Schülerinnen 
der Schule auch in diesem Jahr zum traditionellen Handballturnier um 
die Pokale. 
Sehr spannende Spiele waren am 5.2. sowie am 7.2. zu sehen. Am Mon-
tag traten die Klassen acht bis zehn gegeneinander an. In mehreren 
Spielen, die jeweils 18 Minuten dauerten, versuchten alle Teams sehr 
engagiert gut abzuschneiden. Keine leichte Aufgabe, denn jeder wollte 
gewinnen. Am Ende setzte sich die 8a mit einem Tor durch, welches 
buchstäblich in letzter Sekunde fiel. Bis dahin war es ein Kopf-an-Kopf-
Rennen und keiner ließ nach. Wirklich spannend. 
Nicht weniger spannend verlief der Mittwoch mit den Klassen fünf bis 
sieben. Auch hier gaben alle Teams ihr Bestes und am Ende musste 
nach jedem Platzierungsspiel ein 7-Meter-Werfen zur Entscheidung 
durchgeführt werden. Anerkennenswert ist, dass sich unsere Fünft-
klässler in der relativ kurzen Zeit, sehr schön in ihrem handballerischen 
Können entwickelt und gute Spiele gemacht haben. Schließlich haben 
sie keinerlei Vorerfahrungen in dieser Sportart. 
An beiden Tagen wurden jeweils die beste Spielerin und der beste 
Spieler ausgezeichnet. Es war wirklich keine leichte Aufgabe, sich hier 
für jemanden zu entscheiden, da so viele Kinder tolle Spiele gemacht 
haben. Eine Urkunde für ihre tollen Leistungen erhielten am Ende Sina 
Leupold (9a) und Samira Wehrmann (6a) sowie Jan Goßler (9a) und Ma-
ximilian Muck (7b). Herzlichen Glückwunsch und nochmal ein großes 
Lob an alle Mitwirkenden! 
Am Ende der Turniertage standen folgende Ergebnisse fest: 
Montag, 5.2.2024   Mittwoch, 7.2.2024 
1. Platz 8a   1. Platz 7b 
2. Platz 9a   2. Platz 7a 
3. Platz 9b   3. Platz 6a II 
4. Platz 10a   4. Platz 6a I 
    5. Platz 5b 
    6. Platz 5a 
 
 
+3404_ZentralschuleHandball8a.JPG 
+3404_ZentralschuleHandball7b Presse.JPG 
 
 
 
 

Besuch des Sächsischen Landtages in 
Dresden 

 
Am 7. Februar besuchten die Klassen 9a und 9b der Zentralschule Adorf 
den Sächsischen Landtag in Dresden. Zunächst begaben sich die Schü-
lerinnen und Schüler, begleitet von ihren Klassenlehrern und der Fach-
lehrerin für Gemeinschaftskunde, auf einen Rundgang durch das Ge-
bäude, wobei anschaulich dessen Aufbau und sein architektonisches 
Konzept erläutert wurde. Anschließend erfolgte eine Besichtigung des 
Plenarsaales, wobei die angehenden Erstwähler von der Gästetribüne 
die einzelnen Sitzplätze der Parlamentsmitglieder begutachteten. Hö-
hepunkt des Besuches war die Gesprächsrunde der Schülerinnen und 
Schüler mit zwei Abgeordneten des Landtages. Dafür nahmen sich Frau 

MUSIKINSTRUMENTEN-MUSEUM 
MARKNEUKIRCHEN

Konzert zum Auftakt des “Jahres der Tuba” im Gerber-Hans-Haus
Am 24.02.2024, 17.00 Uhr lädt das Musikinstrumenten-Museum herz-
lich zu einem besonderen Konzert in die Scheune im Gerber-Hans-
Haus ein.  
Anlässlich des 141. Gründungsjubiläums des Musikinstrumenten-Mu-
seums Markneukirchen und zur Feier der Tuba als “Instrument des 
Jahres 2024”, wird Prof. Jörg Wachsmuth, in doppelter Funktion, als in 
Markneukirchen allseits bekannter und geschätzter Tubist so-wie als 
Schirmherr des Jahres der Tuba, auftreten.
In seinem Programm “Ilschen besucht Ilse” wird er, zusammen mit Ma-
sumi Sakagami (Klavier), Kompositionen von Johann Sebastian Bach 
bis Hans Reiner Schmidt, auf Tuben verschiedener Größe, zu Gehör 
bringen. 
Darunter natürlich auch die im Museum beheimatete Miniatur-  so-
wie die exklusiv von ihm spielbare Riesentuba.  
Der Eintritt ist frei, im Anschluss gibt es einen Empfang.
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Der Ortschaftsrat Breitenfeld lädt ein 
                  zur öffentlichen  
        BÜRGERVERSAMMLUNG 
am Mittwoch, 6.März 2024, 19 Uhr 
             in der alten Schule 

Einladung
zur Jahreshauptversammlung der

Jagdgenossenscha� Erlbach/Wernitzgrün

Samstag, den 09.03.2024, 19.00 Uhr
im Erlbacher Brauhaus

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung und Beschlussfähigkeit
3. Bericht des Vorstehers
4. Jahresbericht der Kassenführerin
5. Bericht der Revisionskommission
6. Beschlussfassung

-    Entlastung des Jagdvorstandes und des Kassenführers
– Auszahlung des Reinertrages

7. Wahl des Jagdvorstandes
�. �nforma�onen� �iskussion� Anfragen

Wir laden alle Mitglieder und Jagdpächter unserer Jagdgenossenscha�
zur Jahreshauptversammlung mit anschließendem Wildessen ein.

�er Vorstand der Jagdgenossenscha�
Erlbach/Wernitzgrün

Jagdgenossenschaft Wohlhausen 
 
 

E I N L A D U N G 
 

zur Jahreshauptversammlung der Jagdgenossenschaft Wohlhausen 
für das Jahr 2023/2024 

am Freitag, den 22. März 2024, 19.00 Uhr 
in die „Märchenlandscheune“ auf dem Gelände 

der Wald Jacob Weihnachtswelt 
 

Tagesordnung: 1. Begrüßung 
  2. Rechenschaftsbericht der Jagdgenossenschaft 
  3. Rechenschaftsbericht des Kassierers 
  4. Kassenprüfer 
  5. Entlastung des Vorstandes und des Kassenprüfers 
  6. Ausführung der Jagdpächter zu den abgelaufenen Jagdjahren 
  7. Diskussion  
 

Im Anschluss an die Versammlung lädt der Jagdpächter alle Mitglieder und 
Ehepartner der Jagdgenossenschaft zum gemeinsamen traditionellen 
Wildessen ein. 
 

Mit gemütlichem Beisammensein soll die Jahreshauptversammlung 
ausklingen. 
 

gez. Wolfgang Giertzsch  gez. Hartmut & Ronny Jacob 
           Jagdgenossenschaft               Jagdpächter 
                    Wohlhausen 

FFM Freiwillige Feuerwehr 
Markneukirchen 

 

Einsatzgeschehen 

Einsatzbeginn: 06.02.2024, 20:21 
Einsatzstichwort: Brand - mittel; Brandmeldeanlage 
Einsatzort: Adorf, Sorger Straße 
Fahrzeug(e): Kommandowagen; Tanklöschfahrzeug; Drehleiter; 

Hilfeleistungslöschfahrzeug 1; 
Mannschaftstransportwagen 

Bemerkung: In der Paracelsus Klinik Adorf löste die 
Brandmeldeanlage aus. Im Bereitstellungsraum 
angekommen, erhielten wir durch die 
Einsatzleitung der Feuerwehr Adorf den Befehl 
Einsatzabbruch. 

 
Einsatzbeginn: 09.02.2024, 13:11 
Einsatzstichwort: Brand - mittel; Brandmeldeanlage 
Einsatzort: Markneukirchen, Gewerbepark 
Fahrzeug(e): Kommandowagen; Tanklöschfahrzeug; Drehleiter; 

Hilfeleistungslöschfahrzeug 2; 
Tragkraftspritzenfahrzeug; Löschgruppenfahrzeug 

Bemerkung: Zu einer ausgelösten Brandmeldeanlage ging es 
für uns in das Gewerbegebiet Markneukirchen. 
Vorort angekommen konnten wir keinen Grund 
für die Auslösung feststellen und somit zeitnah 
die Rückfahrt in die Wachen antreten. 

 
Einsatzbeginn: 13.02.2024, 07:43 
Einsatzstichwort: Hilfeleistung - klein; Ölspur 
Einsatzort: Erlbach, Gopplasgrüner Straße 
Fahrzeug(e): Mehrzweckfahrzeug 
Bemerkung: Auf der Gopplasgrüner Straße in Erlbach kam es 

zu einer ca. 500 Meter langen Ölspur. Wir 
sicherten den Verkehrsraum und bindeten das 
auslaufende Hydrauliköl an den stark betroffenen 
Flächen ab. Zur anschließenden fachgerechten 
Beseitigung wurde eine Spezialfirma verständigt. 
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STUDIENGANG MUSIKINSTRUMENTENBAU

„Musikinstrumentenbau zwischen Tradition 
und Innovation – Workshops und Vorträge 

zwischen Praxis und Wissenschaft“
Vom 07.03.-10.03.2024 findet an der Westsächsischen Hochschule Zwi-
ckau am Standort Markneukirchen eine internationale Tagung statt. 
Hierzu sind zahlreiche renommierte Gäste aus dem In- und Ausland ein-
geladen. Das Besondere: auf dieser Tagung werden Instrumentenbau-
er, Musikwissenschaftler und Musiker den Musikinstrumentenbau aus 
unterschiedlichsten Perspektiven in den Blick nehmen.  
Alle Vorträge sind öffentlich, kostenlos und ohne Voranmeldung zu be-
suchen. (Es ist selbstverständlich möglich nur einzelne, ausgewählte 
Beiträge zu besuchen.)
Die Workshops sind ebenfalls kostenlos, allerdings ist eine Voranmel-
dung nötig.
Das genaue Programm und weitere Informationen finden sich unter: 
https://www.fh-zwick-au.de/aks/musikinstrumentenbau/studium/mu-
sikinstrumentenbau-zwischen-tradition-und-innovation/

Alle Interessierten sind herzlich hierzu eingeladen! 
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BC ERLBACH E .V .

Vorschau aufs kommende 
Spielgeschehen 

Sonnabend, 24.02.2024
B-Juniorinnen: 13:00 Neustadt/Jößnitz/Erlbach – FC Erzgebirge Aue  
  (Helbig-Platz) 
G-Junioren: 13:00 BC Erlbach 1 u. 2 
  (Hallen-Kreisturnier: Helbig-Halle Plauen)
2. Männer: 15:30 BC Erlbach 2 – Concordia Plauen 2 
  (Kunstrasen Schöneck)
Sonntag, 25.02.2024
1. Männer: 13:30 SV Wildenau - BC Erlbach (Pokal)
Donnerstag, 29.02.2024
B-Juniorinnen: 18:15 FC Erzgebirge Aue U16 - Neustadt/Jößnitz/Erlbach 
Sonnabend, 02.03.2024
B-Junioren: 10:00 Wernitzgrün/Erlbach – VfB Lengenfeld (Pokal)
B-Juniorinnen: 13:00 Neustadt/Jößnitz/Erlbach – FC Grimma
2. Männer. 15:00 Elsterberger BC – BC Erlbach 2
1. Männer: 15:00 SG Jößnitz - BC Erlbach

Ergebnisse d. letzten Spiele
2. Männer: VfB Schöneck 2 - BC Erlbach 2 1:5
2. Männer: BC Erlbach 2 – SG Limbach 4:0
1. Männer: FSV Klingenthal - BC Erlbach 1:2
1. Männer: BC Erlbach – 1. FC Rodewisch 3:0

Aktuelle Informationen stets unter   www.bcerlbach.de

VOLKSBANK VOGTLAND-SAALE-ORLA EG

12. Firmenlauf – Neuerungen 2024
Plauen. Am 28. August 2024 findet die zwölfte Ausgabe des beliebten 
Firmenlaufes der Volksbank Vogtland-Saale-Orla eG in Kooperation mit 
dem Kreissportbund Vogtland e.V. statt. Die Organisatoren informieren 
bereits sechs Wochen vor dem offiziellen Anmeldestart am 01. April 
2024 über die Neuerungen in diesem Jahr.  Die Anmeldung zum belieb-
ten Lauf rund um das Vogtlandstadion erfolgt über die neue Webseite 
www.volksbank-laufen.de. 
Das Starterfeld wird auch in diesem Jahr auf maximal 4.000 Läufer be-
grenzt. Die Startgebühr beläuft sich auf 16,95 Euro pro Teilnehmer, wo-
bei sich alle Finisher im Ziel erstmals über eine Medaille freuen können. 
Gelaufen wird auch 2024 für einen guten Zweck, denn pro Läufer spen-
det die Volksbank Vogtland-Saale-Orla eG im Nachgang 3,00 Euro an 
die Stiftung „Hilfe für krebskranke Kinder im Sächsischen Vogtland e.V.“. 
In diesem Jahr wird es erstmals drei verschiedene Startgruppen geben. 
Die erste Durchstarter-Gruppe wird sich bereits um 17:40 Uhr auf die 
Runde begeben. Hierbei ist zu beachten, dass diese Gruppe auf ma-
ximal 500 Läufer begrenzt wird und jeder Einzelne das Zusatzprodukt 
„Durchstarter-Ticket“ bei der Anmeldung erwerben muss. Das Ticket 
wird mit 3,00 Euro zusätzlich pro Starter bepreist und berechtigt zum 
Start in der ersten Welle. „Wir wollen den ambitionierten Läufern mit 
der ersten Startgruppe die Möglichkeit geben, zügig und schnell den 
Firmenlauf absolvieren zu können. In der Vergangenheit gab es ein 
paar kritische Stimmen von schnellen Läufern und daher bieten wir mit 
dem Durchstarter-Ticket eine Möglichkeit für einen relativ ungestörten 
Lauf.“, so Andreas Hostalka, Vorstandsmitglied der Volksbank Vogtland-
Saale-Orla eG. Alle gekauften Durchstarter-Tickets werden mit Hilfe 
eines Aufklebers auf der Startnummer kenntlich gemacht. Nur wer das 
Ticket auch gebucht hat, kann in der ersten Gruppe laufen. 
Die zweite Gruppe – das sogenannte Hauptfeld - wird sich dann um 
17:50 Uhr am 28.08.2024 auf den Weg rund um das Vogtlandstadion 
begeben. Um Punkt 18:00 Uhr werden dann alle Walker an den Start 
gehen und getrennt von den Läufern die Firmenlaufrunde bewältigen. 
Ein Start eines Walkers im Hauptfeld ist nicht möglich. 

Auch die Strecke wurde in diesem Jahr nochmals angepasst. Der Start 
erfolgt im Bereich des Nachwuchstraktes. Nach dem Start verlassen die 
Teilnehmer das Gelände, laufen entlang der Straße und biegen vorbei 
an den Kleingärten in den Stadtwald ein. Anschließend bewältigen sie 
die nächsten Kilometer bis nach Jößnitz. Im weiteren Verlauf begeben 
sich alle Starter bis zur Seumestraße, um dann parallel zur Straße auf 
dem Fußweg in Richtung Stadion zu gelangen. Nach einem knappen 
Kilometer biegen alle Läufer nach rechts in den Wald ein, um die letzten 
Meter auf dem Vogtland Panorama Weg in Richtung Freibad zu bewäl-
tigen. Das Ziel befindet sich, wie gehabt, im Stadion und die letzten 200 
Meter auf der Tartanbahn sorgen für das Sieger-Feeling. 
Auch in diesem Jahr werden in sechs verschiedenen Kategorien wieder 
die drei fittesten Firmen gesucht. Hierbei geht es nicht um Schnelligkeit, 
sondern darum, dass so viele Mitarbeiter wie möglich aus der Firma ani-
miert werden und innerhalb von einer Stunde die Strecke absolvieren. 
Aus der Quote der teilnehmenden Firmen werden die Sieger ermittelt. 
Alle Informationen zum 12. Firmenlauf der Volksbank Vogtland-Saale-
Orla eG finden Sie unter www.volksbank-laufen.de und auf der Face-
book-Seite der Genossenschaftsbank. 

Volksbank unterstützt Projekt 
Kinderwald 

Pößneck. Für insgesamt acht Kindergärten aus Pößneck wird seit letz-
tem Jahr das Projekt Kinderwald realisiert. Die Kleinen sollen auf dem 
Bungalowgelände des Bades am Wald in Pößneck einen Lernort be-
kommen. Dies hat sich Bernd Roy zum Ziel gesetzt und sammelt flei-
ßig Spenden. Am Montag, den 19.02.2024 konnte er für das Vorhaben 
eine Spende der Volksbank Vogtland-Saale-Orla eG entgegennehmen. 
Die Genossenschaftsbank unterstützt das Projekt sehr gern, denn die 
Kinder liegen uns allen besonders am Herzen und sind jeden einzelnen 
Euro wert. 
Andreas Hostalka, Vorstandsmitglied der Volksbank Vogtland-Saale-
Orla eG, übergab den symbolischen Scheck in Höhe von 1.000 Euro an 
den Projektverantwortlichen. „Mit unserer finanziellen Hilfe können wir 
dazu beitragen, dass für die Kinder aus Pößneck ein perfekter Ort zum 
Lernen und Entdecken entsteht.“, so Hostalka. Mit der Unterstützung 
aller Spender wird der Kauf von Sitzmöglichkeiten und die Neugestal-
tung des Unterstellbereiches möglich. Die Errichtung eines WC-Häus-
chen soll ebenfalls realisiert werden. Sobald die restlichen Arbeiten 
abgeschlossen werden konnten, wird der Lernort Kinderwald für alle 
Kita-Kinder aus Pößneck zur Verfügung stehen. 
Die ehrenamtliche Arbeit einzelner Initiativen ist besonders wichtig, 
damit für die Kinder ein solches Vorhaben realisiert werden kann. Die 
Volksbank Vogtland-Saale-Orla eG bedankt sich bei Bernd Roy für sein 
unermüdliches Engagement für das hervorragende Projekt und freut 
sich einen kleinen Teil zum Gelingen beitragen zu können. 

vlnr.: Andreas Hostalka (Vorstandsmitglied der Volksbank Vogtland-Saale-
Orla eG), Bernd Roy (Projektverantwortlicher)

file:///K:/Daten/Zeitung%20neu/Ablage/00-Zeitung/Daten-MZ04_24/www.volksbank-laufen.noclick_de
http://www.volksbank-laufen.noclick_de
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Der SC Markneukirchen gratuliert im Monat  Februar 
Frank Rubner, Jörn Ludwig, Sascha Meinel,  
Patricia Pfretzschner, Josef Liebscher, Steven Muck,  
Mandy Gottsmann, Thomas Wild, 
    
 
 
 

 
 
 
 
Ergebnis vom Wochenende: 
Punktspiel 
SpG Markn./Wernitz.   -   BC Elsterberg   2 : 1 
Torschützen:  1 : 0 Jacob, Ruben 
    2 : 0 Hellinger, Tim 
                       2 : 1 Eigentor Sommer, Jonathen  
 
 
 
Am Freitag, 23.02.204 findet auf dem Kunstrasenplatz in Adorf ein Testspiel statt. 
 
VFC Adorf I. Mann.   -   SpG Markn/Wernitz. I. Mann.          Anstoß: 18.00 Uhr  
 
 
Die Punktspiele in der Kreisliga beginnen wieder am Sonntag, 03.03.2024  
Traktor Lauterbach   -   SpG Markn./Wernitz.       Anstoß:  15.00 Uhr 
 
Die Punktspiele der Reserve beginnen am Sonntag, 07.04.2024       
SpgG Wernitz./Markn.   -   SV Leubnitz              Anstoß: 13.00 Uhr    
 
Die Spiele im Frühjahr 2024 finden auf dem Sportplatz in Wernitzgrün statt. 
 

 
 
 
 
 

20.02.2024 
www.sc-markneukirchen.de 

GYMNASIUM MARKNEUKIRCHEN

Interessierte Schüler des Grundkurses 
Chemie zu Besuch an der Uni Bayreuth

Direkt nach der Schule ging es los und wir machten uns auf den 
Weg zu einer einmaligen Gelegenheit. Zusammen mit unserem 
Chemielehrer Herrn Schreiner und dem Doktoranden Martin 
Schlagbauer besichtigten wir das (Arbeits-)Umfeld eines wahren 
Chemie-Studenten. Wir erhielten einen umfangreichen Einblick in 
die Chemielabore der Universität Bayreuth und machten uns ein 
Bild vom Alltag eines Studenten. Erstaunt von der Ausrüstung der 
Universität und der Qualität der Mensaküche begaben wir uns 
in den Chemiehörsaal zur Abschlussvorlesung des langjährigen 
Chemiedidaktikers Walter Wagner zum Thema „Wer braucht schon 
Didaktik?“, der wir mit Interesse lauschten. Anschließend machten 
wir uns auf den Rückweg nach Hause. Zurück bleibt eine Erinnerung, 
durch die wir nie vergessen werden, für welches Studium wir uns 
entschieden haben.
Text: Joel Thoss und Franz Schindler, Jahrgangsstufe 11

Experimente unter Sauerstoffausschluss an einer „Glovebox“

SG NEPTUN

Vogtlandeinzelmeisterschaften der 
Altersklasse U14

Kegeln - Neptunnachwuchs erfolgreich 
bei der Vogtland-Einzelmeisterschaft

(SGN/AM) Nachdem am 06/07.01.2024 die Vorläufe zur Vogtland-
einzelmeisterschaft der Jugend stattgefunden haben, wurden am 
20.01.2024 die Endläufe durchgeführt.
Für Markneukirchen nahmen 4 Kinder teil. In der Altersklasse U10 
weiblich ging Jasmin Wetzel an den Start. Im Vorlauf in Mehltheuer 
erspielte sie 293 Holz und lag damit nur einen Zähler unter ihrer per-
sönlichen Bestleistung. Beim Endlauf in Mylau erspielte sie 271 Holz 
und belegte in der Endabrechnung mit 564 Holz einen guten 5. Platz. 
In der Altersklasse U10 männlich trat Collin Paulus für die SG Neptun 
Markneukirchen an. Sein Vorlauf fand in Lengenfeld statt. Dort erziel-
te er mit tollen 379 Holz eine neue persönliche Bestleistung. Der End-
lauf fand in Plauen statt. Leider konnte er seine gute Leistung aus dem 
Vorlauf nicht bestätigen. Aber auch solche Erfahrungen muss man mal 
machen, dass es Tage gibt, an denen es nicht so gut läuft. Mit sei-
nen erzielten 306 Holz war er an diesem Tag nicht zufrieden. Mit 685 
Gesamtholz belegte er den 10. Platz. In der Altersklasse U14 männlich 
traten Maximilian Geipel und Johann Schaufuß für das Neptunteam 
an. Johann Schaufuß erzielte beim Vorlauf in Lengenfeld mit 499 Holz 
eine neue persönliche Bestleistung. Im Endlauf ließ er dann 415 Holz 

folgen und belegte mit 914 Gesamtholz einen hervorragenden 3. Platz. 
Maximilian Geipel erspielte im Vorlauf 479 Holz. Im Endlauf steigerte 
er sich auf 481 Holz. Mit 940 Gesamtholz belegte er einen sehr guten 
2. Platz.
Herzlichen Glückwunsch an alle teilnehmenden Kinder für ihre ge-
zeigten Leistungen und guten Platzierungen.
Annette Masur

von links:
3. Platz Johann Schaufuß
1. Platz Corin Weigel 
2. Platz Maximilian Geipel 
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AV GERMANIA MARKNEUKIRCHEN

Ringen / Europameisterschaft der 
Männer und Frauen vom 

12. bis 18. Februar 2024 in Bukarest (ROU)
Bukarest – Markneukir-
chens Schwergewichtler 
Franz Richter hat gekämpft, 
alles gegeben, aber nach 
sechsminütiger Kampfzeit 
lag der Silbermedaillenge-
winner der Olympischen 
Spiele von Tokio 2021 Ia-
kobi Kajaia (GEO) mit 5:1 
Punkten vorn. Der 31-jäh-
rige Georgier schaffte im 
Bodenkampf gleich zwei 
Wertungen gegen den  
10 Kilo leichteren DRB-
Auswahlringer, der zum 

Ende des Achtelfinalkampfes noch einmal alles versuchte, doch Ka-
jaia wehrte geschickt alle Angriffe des deutschen Ringers ab. Der Grie-
chisch-Römisch-Spezialist vom AV Germania Markneukirchen ärger-
te sich, denn er hatte Kajaia bei den Europameisterschaften 2022 in 
Budapest auch schon mit 4:1 Punkten besiegt, doch diesmal passte 
der Routinier, der seit 2010 auf internationalen Ringermatten kämpft, 
besser auf. Iakobi Kajaia unterlag im Halbfinalkampf nach eher schwa-
chem Auftritt gegen den russischen Ringer Sergei Semenov, ver-
passte damit den Finaleinzug und so konnte Franz Richter auch nicht 
mehr über die Hoffnungsrunde neu ins Kampfgeschehen eingreifen. 
„Ich hatte mich gut gefühlt, vielleicht fehlte auch die Woche vor der Euro-
pameisterschaft, in der ich erkältungsbedingt nicht trainieren konnte, aber 
ich habe gemerkt, dass ich im Standkampf stabiler geworden bin, nun 
muss ich verstärkt 
an Bodentechniken 
arbeiten“, analysiert 
Richter und blickt 
dabei bereits auf die 
nächsten Trainings-
einheiten. 
Inzwischen wurde 
auch bekannt, wo 
Franz Richter in der 
kommenden Meister- 
schaftsserie kämpfen 
wird, der Schwerge-
wichtler wird  weiter- 
hin in der 1. Bundesliga kämpfen und dort für den deutschen Vizemeis-
ter SC Kleinostheim antreten. Gleich nachdem der Abstieg des AV Ger-
mania feststand, hatte sich Franz Richter mit AVG-Mannschaftsleiter 
Jörg Guttmann auf seinen Verbleib in der höchsten Kampfklasse ver-
ständigt. „Kurze Wege, ein gutes Team und eine ähnliche Fanbase wie 
in Markneukirchen war für meine Entscheidung zugunsten des SC 
Kleinostheim ausschlaggebend“, wollte aber auch das DRB-Trainerte-
am den Schwergewichtler gerne in der höchsten Kampfklasse sehen.  
Dennoch bleibt Franz Richter, der am Olympiastützpunkt Heidelberg un-
ter den Fittichen von Bundestrainer Michael Carl trainiert, beim AV Ger-
mania als Heimatverein, für den er auch in Zukunft alle nationalen und 
internationalen Einzelmeisterschaften bestreiten wird.
„Natürlich hätten wir unseren Franz auch gerne für die Mannschaftskämp-
fe behalten, doch wir verstehen die Gründe und schließlich wird er ja bei 
Einzelmeisterschaften weiter für den AVG punkten, was uns als Verein 
auch unterstützt“, so der AVG-Vorsitzende Jens Berndt, der hofft, dass 
Richter bei einer der noch ausstehenden Olympiaqualifikationen noch auf 
den Zug zu den Olympischen Spielen 2024 in Paris aufspringen kann.
In den Spuren von Franz Richter folgt sein Bruder Niklas, der für den 
AV Germania einige Kämpfe in der 2. Bundesliga bestreiten wird.   

Einlass: 21:00 Uhr // Beginn 22:00 Uhr

LIVE

26.04.
‘24

Ticket-VVK

gestartet!

Kartenvorverkauf: Tourist-Info Markneukirchen (037422 40775), 
Bier-Müller Markneukirchen und online unter www.oelsnitz-ticket.de

Einlass zu den Veranstaltungen jeweils eine Stunde vor Beginn!

MUSIKHALLE MARKNEUKIRCHEN PRÄSENTIERT

So 25.02.24 Die Große Johann Strauss Revue
Eine musikalische Reise voller Sehnsucht & zeitloser Musik

15:30 Uhr

02. - 11.05.24 59. Internationaler 
Instrumentalwettbewerb

www.musikhalle-markneukirchen.de

Winter / Frühjahr 2024
Veranstaltungsprogramm

Sa 20.04.24 Lordi - Unliving Pictour 2024
Support: All for Metal & Special Guest: Supreme Unbeing

19:00 Uhr

Fr 26.04.24 Gestört aber GeiL
das DJ-Duo, Live

22:00 Uhr

So 31.03.24 One Step Closer
A Tribute to Linkin Park!

20:00 Uhr
Das Highlight zum

OSTERSONNTAG!

18. - 22.03.24 Frühlingsbasar
Annahme: 18. -19.03.  // Verkauf: 20. - 22.03.

Fr 01.03.24 U.D.O. - Touchdown Tour 2024
Support: Primal Fear

20:00 Uhr

Sa 09.03.24 1. Neikirnger E-Darts-Open
Voranmeldung: markneukirchen-dart@web.de
max. 128 Teilnehmer, Modus: 501 - DoubleOut, Preisgelder

17:00 Uhr

Sa 06.04.24 Sportgala
des Kreissportbund Vogtland

19:00 Uhr

Oboe & 
Posaune 
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Caritasverband Vogtland e.V. 
 

Informationen: 
Caritasverband Vogtland e.V. 
Bergstraße 39 - 08523 Plauen 
Tel. 03741 / 22 28 32 
E-Mail: demenz@caritas-vogtland.de 

 

 

 
  Themenabende der Demenzfachstelle  

Wo?   Im Gemeindehaus der katholischen Pfarrei, 
Thomas-Mann-Str. 5, 08523 Plauen 

Wann?      NEU!! Beginn um 18.00 Uhr 
________________________________________________________ 

  
26.02.2024 Aktiv mit Demenz?! Chancen und Möglichkeiten der 

Alltagsgestaltung im häuslichen Bereich 
 Referentin: Franziska Weiß (Ergotherapie Adler) 
 
 
22.04.2024 Umgang mit Wahnvorstellungen und Halluzinationen bei 

Menschen mit Demenz 
 Referentin: Dipl. -Psych. Constanze Prill (Neuropsychologin Sächsisches 

Krankenhaus Rodewisch) 
 
 
10.06.2024 Demenz macht Angst – und Angst macht aggressiv 
 Referentin: Conny Ruttloff (Demenzfachkraft IHK) 
 
 
19.08.2024 Den Umgang mit Menschen mit Demenz erleichtern, durch 

ein besseres Verständnis in Kommunikation und 
Betreuung 

 Referentin: Virginia Rühlemann (Inhaberin und PDL VR-Pflegedienst) 
 
 
21.10.2024 Pflege ist Vertrauen -Leistungsrechtliche Informationen 

zum SGB XI (soziale Pflegeversicherung) 
           Referentin: Anne-Katrin Morgner (Pflegeberaterin AOK plus) 

 
 
25.11.2024 Mutti, Sonntag komme ich wieder!  
 Angehörige von Menschen mit Demenz 
 Ein Leben zwischen zuhause und Pflegeheim 
 Referent: Klaus Wudmaska (Lt. Alzheimer Angehörigengruppe Plauen-Vogtland) 
 

Die Teilnahme ist kostenfrei und ohne Anmeldung möglich. 

 

 

 

 

 

Bericht von Ya’qub El-Khaled

Am Montag, dem 05.02.2024, ging es in der Villa Merz hoch her: die 
Gitarrenklasse der Hochschule für Musik Würzburg verbrachte den 
Tag beim Studiengang Musikinstrumentenbau in Markneukirchen. Die 
elf Würzburger, acht Studierende, die Prof. Jürgen Ruck und Clemer 
Andreotti sowie Dozent Silas Bischoff, erreichten Markneukirchen am 
späten Vormittag. Zunächst ging es ‚theoretisch‘ los: Prof. Vereecke 
leitete ein Gespräch zum Thema: „Wie beurteilen professionelle Gitar-
risten eine Konzertgitarre?“. Anschließend stellte Prof. Enrico Weller 
das Vogtland und seine Musikinstrumentenbau-Tradition vor, wobei 
– in Anbetracht der gitarristischen Gäste – natürlich Richard Jacob 
‚Weißgerber‘ nicht unerwähnt bleiben konnte. Es folgte ein gemein-
sames Mittagessen, bei dem sich erste Gelegenheiten zum näheren 
Kennenlernen ergaben. 
Bevor alle in ein Mittagstief hinabsinken konnten, eröffnete Neu-
Markneukirchener Ya’qub El-Khaled den Nachmittag, in dem er zu-
nächst die inzwischen dazugestoßenen Alt-Markneukirchener Gitar-
renbaumeister Mario Gropp und Markus Dietrich begrüßte. Fortan 
standen Gitarren im Zentrum der Aufmerksamkeit, ihre Bauweisen 
und ihr Klang. Der Tagesplan war daher denkbar einfach: „Die Gitar-
renbauer verteilen sich in der Villa, die Gitarristen flanieren durch die 
Villa, besuchen die Gitarrenbauer und spielen ihre Gitarren an.“ Ge-
sagt – getan! Ab 13:45 Uhr erklang liebliches Gitarrenspiel aus zahlrei-
chen Räumen der Villa, Klangvergleiche wurden angestellt, Holzkom-
binationen diskutiert, Kontakte geknüpft, Rückmeldungen gegeben. 
Hierbei konnten die Würzburger den vogtländischen Gitarrenbau in 

seiner ganzen Vielfalt kennenlernen: die Studenten der Hochschule 
präsentierten sehr unterschiedlich gebaute Instrumente, vom his-
torischen Nachbau, über die Flamenco- bis hin zur Konzertgitarre in 
unterschiedlichster Bauweise. Nicht weniger beeindruckend war das 
Arsenal der bereitgestellten Instrumente der ansässigen Gitarren-
bauer: Markus Dietrich präsentierte eine Einsteiger-Solistengitarre 
und ein Spitzenmodell. Mario Gropp hatte gleich vier Gitarren dabei, 
darunter eine für Linkshänder und eine Konzertgitarre mit verkürzter 
Mensur. Brunhilde Jacob hatte für den Tag eine weitere Konzertgitarre 
zur Verfügung gestellt, während der im Laufe des Tages hinzugesto-
ßene Peter Lederer das Spektrum mit einer Oktavgitarre erweiterte. 

Höhepunkt: Konzert
Den krönenden Abschluss des Tages bildete fraglos das Konzert, bei 
dem die Würzburger Gitarristen nicht auf ihren eigenen, sondern 
auf im Laufe des Tages kennengelernten Instrumenten musizierten. 
Ein sicherlich ungewohntes und deshalb riskantes Unterfangen, dass 
von allen bravourös gemeistert wurde. Constantin Strobel und David 
Stange eröffneten mit einem barocken Duo auf Gitarren von Mario 
Gropp und Stefan Zimmer, ehe beide ihre Fähigkeiten noch einmal 
solistisch zur Schau stellten und den Gitarren immer neue Wohlklän-
ge entlockten. Tom Hofmann brachte mit Dionisio Aguados brillantem 
Fandango ein wenig Spanien nach Markneukirchen, was Paul Hilde-
brandts Gitarre mühelos mitmachte. Noel Shutina, ebenfalls auf einer 
Hildebrandt-Gitarre zu hören, blieb mit einer Komposition von Turina 
atmosphärisch in Spanien und führte meisterlich vor Ohren, warum 
die Gitarre Spaniens Nationalinstrument ist. Katrin Prütting und Julio 
Daniel Galindo Bicerra steuerten noch einmal ruhigere Fahrwasser an. 
Prütting brachte die Farbpalette der von Markus Föhr gebauten Gi-
tarre zum Klingen, während Galindo Bicerra die sanglichen, ja roman-
tischen Qualitäten von Julius Rohwedders Instrument voll ausspielte. 
Am Schluss spielte dann das Duo Tonell (TOm Hofmann/ NoEL Shu-
tina) noch einmal groß auf den Hildebrandt-Gitarren auf und brach-
te mit einem hochvirtuosen Tango von Astor Piazzolla die Stimmung 
beinahe an den Rand des Siedepunkts. Das Publikum honorierte alle 
Beiträge mit kräftigem Applaus, auch ‚Bravo‘-Rufe waren zu hören! 
Es ist keine Übertreibung festzuhalten, dass die Studierenden von 
Jürgen Ruck, Clemer Andreotti und Silas Bischoff sich von ihrer aller-
besten Seite präsentierten, während die Markneukirchener Gitarren 
sich von ihren allerbesten Saiten präsentierten und ihren Erbauern zu 
großer Ehre gereichen. Ein einfacher, aber durch und durch geselliger 
Schmaus rundete den herrlich gitarrenreichen Tag ab! Es ist zu wün-
schen, dass dieser Besuch nur den Auftakt zu einer längerfristigen 
Zusammenarbeit zwischen der WHZ und der Hochschule für Musik 
Würzburg bildet und künftig weitere Treffen stattfinden werden.

„Würzburg meets Markneukirchen“
Besuch der Würzburger Gitarrenklasse 

in Markneukirchen

Prof. Clemer Andreotti  testet eine Markneukirchener 
Gitarre.
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MARKNEUKIRCHEN UND ERLBACH 

  

Veranstaltungen 
 

23. Februar bis 10. März 2024 
    - 
Freitag, 23. Februar 2024 
20.00 Uhr Kino-Café The Beekeeper (P18) 

 
Samstag, 24. Februar 2024   
13-18 Uhr Schnabberei Après-Ski 
13.30 Uhr Historisches Schauvorführung im Historischen  
 Sägewerk Sägewerk Markneukirchen 
17.00 Uhr Gerber-Hans-Haus Konzert zum Auftakt des „Jahres 
  der Tuba“ mit Prof. Jörg Wachs- 
  muth 
17.00 Uhr Kino-Café Raus aus dem Teich (P0) 
20.00 Uhr Kino-Café The Beekeeper (P18) 

 
Sonntag, 25. Februar 2024   
13-18 Uhr Schnabberei Après-Ski 
15.00 Uhr Musikhalle Die Große Johann Strauss Revue 
17.00 Uhr Kino-Café Raus aus dem Teich (P0) 
20.00 Uhr Kino-Café The Beekeeper (P18) 
 
Montag, 26. Februar 2024 
20.00 Uhr Kino-Café The Beekeeper (P18) 
     
Mittwoch, 28. Februar 2024   
14.30 Uhr Erlebniswelt Musik- Schauvorführung in der 
 instrumentenbau Instrumentenbauwerkstatt 
   
Freitag, 1. März 2024   
18.00 Uhr Pension Nadja, Adorf Heimatverein - Bücherfreunde 
20.00 Uhr Musikhalle U.D.O – Touchdown World Tour 
 Markneukirchen 2023/24 + Special Guest 
20.00 Uhr  Kino-Café Wo die Lüge hinfällt (P0) 
 
Samstag, 2. März 2024 
17.00 Uhr  Kino-Café Wo die Lüge hinfällt (P0) 
20.00 Uhr  Kino-Café Wo die Lüge hinfällt (P0) 
   
Sonntag, 3. März 2024   
14-16 Uhr Vogtl. Freilicht- Mundartlesung  
 museum Standort  mit Doris Wildgrube 
 Landwüst 
17.00 Uhr Kino-Café Thabo – Das Nashorn-Abenteuer  
  (P6) 
20.00 Uhr  Kino-Café Wo die Lüge hinfällt (P0) 
 
Montag, 4. März 2024 
20.00 Uhr  Kino-Café Wo die Lüge hinfällt (P0) 
 
Dienstag, 5. März 2024   
19.40 Uhr Gerber-Hans-Haus Vortragsreihe Sammlergruppe -   
  DDR Zusammendrucke 
 
Mittwoch, 6. März 2024   
14.30 Uhr Erlebniswelt Musik- Schauvorführung in der 
 instrumentenbau Instrumentenbauwerkstatt 
19.00 Uhr Alte Schule Bürgerversammlung des Ort- 
 Breitenfeld schaftsrates Breitenfeld 
 
Donnerstag, 7. März – Sonntag, 10. März 
 Studiengang Musik- Tagung „Musikinstrumentenbau  
 Instrumentenbau zwischen Tradition und Innovation  
 (Villa Merz) – Workshops und Vorträge zwi- 
  schen Praxis und Wissenschaft“ 
 
Freitag, 8. März 2024 
20.00 Uhr Kino-Café Girl You Know It’s True (P12) 
  
Samstag, 9. März 2024   
10.00 Uhr Kegelberg Erlbach Schüler-Jugendpokal im Riesen- 
  slalom, Sachsenmeisterschaften  
  Masters 
13.30 Uhr Historisches Schauvorführung im Historischen  
 Sägewerk Sägewerk Markneukirchen 
17.00 Uhr Musikhalle  1. Neikirnger E-Darts Open 
 Markneukirchen 

 
 
17.00 Uhr Kino-Café Lou – Abenteuer auf Samtpfoten 
  (P6) 
20.00 Uhr Kino-Café Girl You Know It’s True (P12) 
 
Sonntag, 10. März 2024 
17.00 Uhr Kino-Café Lou – Abenteuer auf Samtpfoten 
  (P6) 
 
20.00 Uhr Kino-Café Girl You Know It’s True (P12) 
 
 

Änderungen vorbehalten!  
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der Events?

Veranstaltungs-
kaufmann/-frau

Deine Voraussetzungen:
 • Bereitschaft zur Nacht- und Wochenendarbeit 
 • Mindestalter 18 Jahre

Du bist live dabei und organisierst
unvergessliche Events – von der kreativen Idee und 
Planung, über die Durchführung, bis hin zur Nachbereitung.

Interessiert?! Dann gleich in der Musikhalle melden
oder Bewerbungsunterlagen an:

info@musikhalle-markneukirchen.de

Bock auf die bunte Welt 

AzubiAzubi
Wir bilden aus:

oder Kaufmann-/frau für Büromanagement

gesucht gesucht !!

Heimat- und Amtsblatt für die 
Stadt Markneukirchen und den 
Luftkurort Erlbach

Redaktion: Frau Groß Tel. 037422 41120, Fax 41199
E-Mail: presse@markneukirchen.de
Anzeigen: Frau Mandok Tel. 037422 749478, Fax 749483
E-Mail: mz@markneukirchen.de
Redaktionsschluss: Dienstag, 18.00 Uhr K O S T E N L O S
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Das Jugendprogramm „Spurensuche“ 
fördert 2021 erneut bis zu 20 Projekte 

der Jugendgeschichtsarbeit
Welche Spuren der letzten Jahrhunderte gibt es in meiner Region zu ent-
decken? Wie haben meine Eltern ihre Jugend in unserem Ort erlebt? Wo 
kommen die Namen von Häusern, Straßen und Gassen her? Welchen Ein-
fluss hatte der Nationalsozialismus? Wie erlebten meine Großeltern und 
Nachbarn das System der DDR, den Fall der Mauer, die Wiedervereinigung 
und das Leben im Umbruch?
Es ist wieder soweit! Das Jugendprogramm Spurensuche der Sächsischen 
Jugendstiftung fördert 2021 erneut bis zu 20 Projekte der Jugendge-
schichtsarbeit. Mit dem Programm unterstützt die Sächsische Jugendstif-
tung jedes Jahr Projektgruppen, die sich auf historische Forschungsreise 
begeben und die Geschichte ihres Ortes oder die der Menschen ihres Or-
tes beleuchten. Bereits zum 17. Mal können sich Jugendgruppen bewerben 
und zu einem „Spurensucherteam“ werden, wenn sie aus Sachsen kom-
men und hauptsächlich im Alter von 12 bis 18 Jahren sind. Sie werden im 
Projektzeitraum andere Spurensucher*innen treffen, um ihre Erfahrungen 
auszutauschen. Im November stellen sie ihre erforschten Schätze auf den 
Jugendgeschichtstagen im Sächsischen Landtag der Öffentlichkeit vor. 
Das Jugendprogramm richtet sich an Träger der Jugendarbeit. In Ausnah-
mefällen können Vereine, Kirchgemeinden sowie Stadt- und Gemeinde-
verwaltungen ebenfalls Projektträger sein. Schulen bzw. deren Förderver-
eine sind antragsberechtigt, wenn es sich bei dem Vorhaben um ein außer-
schulisches Projekt, wie AG´s oder Ganztagesangebote, handelt. 
Die Projekte starten am 1. April und enden am 30. November 2021. Über 
die Auswahl der Förderprojekte entscheidet im März eine Jury. Unterstützt 
werden die Jugendgruppen mit bis zu 1.800 Euro. Damit können u.a. die 
Recherchearbeiten, Exkursionen und die Dokumentation der Ergebnisse in 
Form von Broschüren, Filmen, Fotobänden, Ausstellungen usw. finanziert 
werden. 
Bewerbungen werden ab sofort bis zum 28. Februar 2021 entgegenge-
nommen. Ausführliche Informationen zum Programm, Reportagen von 
schon entdeckten spannenden Geschichten sowie die aktuelle Ausschrei-
bung und Antragsformulare stehen auf der Internetseite 
www.saechsische-jugendstiftung.de bereit.
Für Beratung und weitere Informationen steht Susanne Kuban, von der 
Kontaktstelle für Jugendgeschichtsarbeit der Sächsischen Jugendstiftung 
gerne zur Verfügung: 0351/323719014, 
spurensuche@saechsische-jugendstiftung.de
Das Programm Spurensuche wird mitfinanziert durch Steuermittel auf 
der Grundlage des von den Abgeordneten des Sächsischen Landtags be-
schlossenen Haushaltes durch das Sächsische Staatsministerium für Sozi-
ales und Gesellschaftlichen Zusammenhalt.

KITA „SONNENBLICK“ WOHLHAUSEN

Kinderaugen leuchten …
… am letzten Tag vor dem erneuten Lockdown, denn der Weihnachts-
wichtel Bommel hat es sich nicht nehmen lassen, den Kindern der Wackel-
zahngruppe einen schönen und spannenden Tag zu bescheren. Bei Scho-
komilch, Pfefferkuchen und Weihnachtsliedern verbrachten alle Kinder 
noch einmal gemeinsam einen unvergesslichen Vormittag. Als große Über-
raschung zauberte Bommel mit Hilfe einer großzügigen Spende eine neue 
Kinderküche mit viel Zubehör in das Gruppenzimmer. 
Vielen lieben Dank lieber Helfer von Bommel. Die Kinder haben sich riesig 
gefreut und werden im neuen Jahr ausgiebig damit spielen.

Die neue Internetseite der Stadt 
Markneukirchen ist online – 

Präsentieren Sie jetzt Ihr Unternehmen 
und Ihren Verein 

(cs) Seit dem 18. Dezember 2020 ist die neu gestaltete Internetseite 
der Stadt Markneukirchen unter https://markneukirchen.de mit einer 
Vielzahl an Informationen, gestaltet im neuen Corporate Design, zu 
erreichen. 
Sie bietet vielfältige Daten zur Stadt, Möglichkeiten auf elektroni-
schem Weg mit der Verwaltung in Kontakt zu treten und gegliedert 
nach unterschiedlichen Lebenslagen Anliegen direkt online zu erle-
digen. Erweitert wurden darüber hinaus auch Informationen aus dem 
Bereich Tourismus, der nun beispielsweise auch mit ganz konkreten 
Wander- und Radrouten in die Natur einlädt. 
Insbesondere für Unternehmen und Vereine bietet die neue Internet-
seite die Möglichkeit, sich mit Kontaktdaten, Bildern und weiteren In-
formationen zu präsentieren. Öffnen Sie dazu die Informationsdaten-
bank der Stadt Markneukirchen unter https://datenbank.markneu-
kirchen.de und tragen Sie alle Informationen zu Ihrem Unternehmen 
bzw. Ihrem Verein selbst ein. Die Freischaltung und Veröffentlichung 
auf der Internetseite der Stadt erfolgt nach der Prüfung durch unseren 
Administrator. Um die Aktualität der Einträge zu gewährleisten, ist ein-
mal pro Jahr eine Aktualisierung bzw. Bestätigung nötig. 

Wichtig: Aufgrund der Regelungen der DSGVO kann leider keinerlei 
Datenübernahme von der bisherigen Internetseite erfolgen. Nur Un-
ternehmen und Vereine, die sich jetzt selbst eintragen, können veröf-
fentlicht werden.
Für Fragen steht Ihnen unsere Mitarbeiterin Frau Carola Schlegel gerne 
zur Verfügung: Telefon: 037422 41161, E-Mail: 
instrumentalwettbewerb@markneukirchen.de
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Vermiete Verkaufe

Kleinanzeigen 
bringen Erfolg

Inh. Christfried Dobernecker
Adorfer Straße 12
08258 Markneukirchen
Telefon: 037422 2412
Telefax: 037422 7027
E-Mail: bestattungggshaus@@@@dobernecker.de

www.dobernecker.de

B E S T A T T U N G S H A U S

Adorfer Str. 12
08258 Markneukirchen / V.
Telefon (037422) 2412

der nach langer Orchesterzugehörigkeit abberufen wurde.

In seiner aktiven Musikantenzeit im Blasorchester war er durch
Zuverlässigkeit, Pflichtbewusstsein und hohes musikalisches

Können ein Vorbild für die gesamte Gemeinschaft.
Alle, die noch persönlich mit ihm spielen durften, werden sich
auch künftig in Dankbarkeit und mit Respekt an ihn erinnern.

Das Stadtorchester Markneukirchen e.V. trauert 
um sein Ehrenmitglied

Herrn

Gottfried Meinert
Fagott

- Mitglied seit 1968 -

Stadtorchester Markneukirchen e.V.

Blasorchester                Sinfonieorchester                 Vorstand

Ökumenische Bibelwoche 
vom 4. bis 7. März 2024

Thema: „Genesis – Und das ist erst der Anfang …“
Auslegung zu vier Abschnitten aus 1. Mose

Unsere Welt ist voller Widersprüche und Spannungen. Die Texte der Urge-
schichte spiegeln genau das wider und lassen uns damit klarer und tiefer auf 
unsere Wirklichkeit blicken. Dabei schlagen sie den Bogen vom „Alles war 
sehr gut“ des Anfangs zu „unverbesserlich böse von Jugend auf“. Sie erzäh-
len von innigem Verstehen und babylonischer Verwirrung. In all dem begeg-
nen wir uns selbst und es begegnet uns Gott. Gott ist emotional verwoben 
mit der Welt. Gott ringt mit den Menschen und ist ihnen barmherzig. So wie 
Gott auch uns begegnet. Das neu zu entdecken, dazu lädt die ökumenische 
Bibelwoche zu den Texten der Urgeschichte aus dem 1. Buch Mose ein.
Mo, 04.03., 18.00 Uhr, Pfarrhaus Erlbach, Pfarrstraße 4
„Zeit und Raum“, 1. Mose 1,1-2,4, Verkündiger: Falk Schönherr
Di, 05.03., 19.30 Uhr, Landeskirchliche Gemeinschaft, Roter Markt 15
„Gut und Böse“, 1. Mose 3,1-24, Verkündiger: Pfr. Melchior Heyer
Mi, 06.03., 19.30 Uhr, Pfarrhaus Erlbach, Pfarrstraße 4
„Fluch und Schutz“, 1. Mose 4, Verkündiger: Pfr. Martin Kochalski
Do, 07.03., 19.30 Uhr, Gemeindesaal Mkn., Alte Kirchstr. 2
„Tod und Rettung“, 1. Mose 7,1-10 und 8,18-22, Verkündiger: Pfr. Jan Dechert

ADORF - REICHENBACH - MARKNEUKIRCHEN

seit 1979 ein seit 1979 ein 
Familienunternehmen Familienunternehmen 

mit Tradition  mit Tradition  

Straße des Friedens 5
08258 Markneukirchen
 037422 / 405 999 
 0172 - 790 32 03

 www.bestattungen-rozynek.de

2-Raum-Whg. 56m2 EG Südbal-
kon, EBK ab 3/24, 315€ kalt, Al-
bertstr. Mkn. Tel. 01708686395
2-Zi.Wohnung in Erlbach 56m2, 
219€ KM + NK zu vermieten, Kü-
che, Garten, WLAN nutzbar, 
Tel. 0151-12615718

Verkaufe Grundstück,  Felder, 
und Wiesen, Scheune, älteres 
Haus, Stallungen und Garagen, 
Gesamtfläche: 8077m2, Preis: VB 
Tel.: 037464-82543
Besteck Edelstahl zu verkaufen 
Preis: VB
Tel.: 0171237006

Suche Garten mit E/W bis 800m2, 
Raum Markneukirchen zu pach-
ten/kaufen. Tel.: 015238719123

Suche

Große Wohnung - ca. 130m2 - mit Gartennutzung zur Miete in 
Markneukirchen und Umgebung gesucht.
Tel.: 0172/8203936

Suche Einfamilienhaus in Markneukirchen und Umgebung 
zur Miete oder Kauf.
Tel.: 0172/8203936
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Kirchliche Nachrichten 
 
EV.-LUTH. KIRCHGEMEINDE MARKNEUKIRCHEN 
für MARKNEUKIRCHEN, ERLBACH und LANDWÜST 
www.kirchgemeinde-markneukirchen.de 
Markneukirchen, Alte Kirchstraße 4 
 
Freitag 23.02. 15.00 Uhr Bibelstunde in Siebenbrunn  
Samstag 24.02 10.15 Uhr  Predigt-GD im Pflegeheim  
Sonntag 25.02. 09.30 Uhr gem. Predigt-GD in Erlbach 
Dienstag 27.02. 19.30 Uhr  Männerabend in Erlbach  
Samstag 02.03. 10.15 Uhr Predigt-GD im Pflegeheim 
Sonntag 03.03. 09.30 Uhr Lese-GD in Markneukirchen  
  09.30 Uhr Predigt-GD in Erlbach 
Samstag 09.03. 10.15 Uhr Abendmahls-GD im Pflegeheim  
Sonntag 10.03. 09.30 Uhr Abendmahls-GD mit Konfirmanden 
   Vorstellung in Erlbach  
 
Jeden Montag 17.30 Uhr Bibelstunde im Pfarrhaus Erlbach  
 
Jeden Montag 19.30 Uhr Gemeinde- und Friedensgebet im Pfarr-
haus Erlbach  
 
Jeden Donnerstag 08.00 Uhr Morgengebet im Gemeindesaal Mark-
neukirchen (nicht in den Ferien) 
 
Jeden Donnerstag 18.00 Uhr Junge Gemeinde in Markneukirchen 
(nicht in den Ferien) 
 
Freitag, einmal im Monat 19.00 Uhr Junge Gemeinde im Jugend-
raum Erlbach – Termin nach Vereinbarung (nicht in den Ferien) 
 
Kindergruppen  
 

Markneukirchen 
Kinderkirche Kl. 1-2:   dienstags  15.00 bis 16.00 Uhr 
Kinderkirche Kl. 3-4:   montags    15.45 bis 16.45 Uhr 
Jungschar Kl. 5-6:      montags     17.00 bis 18.00 Uhr 
 
Landwüst 
Kindertreff Kl. 1-6 freitags 15.30 bis 16.30 Uhr 
 
Erlbach 
Christenlehre Kl. 1-2:  mittwochs       15.00 bis 16.00 Uhr 
Jungschar Kl. 3-6:  dienstags          16.30 bis 17.30 Uhr 
 

Die Kindergruppen finden nicht in den Schulferien statt!! 
 
KATHOLISCHE PFARRGEMEINDE 
Plauen, Gustav-Adolf-Str. 35 
 
jeden Dienstag 09.00 Uhr Hl. Messe in Adorf 
jeden Mittwoch 18.00 Uhr Kreuzwegandacht in Bad Elster 
jeden Freitag  18.30 Uhr Hl. Messe in Adorf 
(außer 29.3.) 
jeden Sonntag  14.00 Uhr  Hl. Messe in Bad Elster 
(außer 31.3.) 
 
05.03.2024  19.00 Uhr Gemeindeabend in Adorf 
 
 
LANDESKIRCHLICHE GEMEINSCHAFT 
Markneukirchen, Roter Markt 15 
 
Herzliche Einladung zu den Veranstaltungen der Landeskirchlichen Ge-
meinschaft Markneukirchen im Roten Markt 15 
 
Freitag 23.02. 16.30 Uhr TOJE-Teeniekreis  
Samstag 24.02. 19.00 Uhr EC-Jugendkreis         
Sonntag  25.02. 10.00 Uhr Gemeinschaftsstunde 
Dienstag 27.02. 19.30 Uhr Gebet in den Häusern bei C. Thomae,  
   Siebenbrunn 

Mittwoch 28.02. 9.30 Uhr BOJE-Baby- & Kleinkindkreis 
Freitag 01.03. 16.30 Uhr KOJE-Kinderkreis & TOJE-Teenie- 
   kreis            
Samstag 02.03. 19.00 Uhr  EC-Jugendkreis 
Sonntag 03.03. 15.00 Uhr Bezirksgottesdienst 
Dienstag 05.03. 19.30 Uhr Bibelgesprächskreis im Rahmen der  
   Ökumenischen Bibelwoche 
Mittwoch 06.03. 9.30 Uhr BOJE-Baby- & Kleinkindkreis 
Freitag  08.03. 16.30 Uhr KOJE-Kinderkreis & TOJE-Teenie- 
   kreis            
 
 
+3404_Bezirksgottesdienst März 24.jpg 
+3404_Boje (3).jpg 
 
 
 
 
CHRISTLICHE VERSAMMLUNG 
Markneukirchen, Bismarckstr. 5 
 
jeden Sonntag  10.30 Uhr  Predigtgottesdienst 
jeden Sonntag  10.30 Uhr  Kindergottesdienst 
 
Geschichtentelefon: 037422/738009 
jede Woche eine neue Kurzgeschichte 
 
 
 

Ökumenische Bibelwoche  
vom 4. bis 7. März 2024 

Thema: „Genesis – Und das ist erst der 
Anfang …“ 

Auslegung zu vier Abschnitten aus 1. Mose 

Unsere Welt ist voller Widersprüche und Spannungen. Die Texte der 
Urgeschichte spiegeln genau das wider und lassen uns damit klarer und 
tiefer auf unsere Wirklichkeit blicken. Dabei schlagen sie den Bogen 
vom „Alles war sehr gut“ des Anfangs zu „unverbesserlich böse von Ju-
gend auf“. Sie erzählen von innigem Verstehen und babylonischer Ver-
wirrung. In all dem begegnen wir uns selbst und es begegnet uns Gott. 
Gott ist emotional verwoben mit der Welt. Gott ringt mit den Men-
schen und ist ihnen barmherzig. So wie Gott auch uns begegnet. Das 
neu zu entdecken, dazu lädt die ökumenische Bibelwoche zu den Tex-
ten der Urgeschichte aus dem 1. Buch Mose ein. 
 
Mo, 04.03., 18.00 Uhr, Pfarrhaus Erlbach, Pfarrstraße 4 
„Zeit und Raum“, 1. Mose 1,1-2,4, Verkündiger: Falk Schönherr 
Di, 05.03., 19.30 Uhr, Landeskirchliche Gemeinschaft, Roter Markt 15 
„Gut und Böse“, 1. Mose 3,1-24, Verkündiger: Pfr. Melchior Heyer 
Mi, 06.03., 19.30 Uhr, Pfarrhaus Erlbach, Pfarrstraße 4 
„Fluch und Schutz“, 1. Mose 4, Verkündiger: Pfr. Martin Kochalski 
Do, 07.03., 19.30 Uhr, Gemeindesaal Mkn., Alte Kirchstr. 2 
„Tod und Rettung“, 1. Mose 7,1-10 und 8,18-22,  
Verkündiger: Pfr. Jan Dechert 
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Markneukirchen, Roter Markt 15 
 
Herzliche Einladung zu den Veranstaltungen der Landeskirchlichen Ge-
meinschaft Markneukirchen im Roten Markt 15 
 
Freitag 23.02. 16.30 Uhr TOJE-Teeniekreis  
Samstag 24.02. 19.00 Uhr EC-Jugendkreis         
Sonntag  25.02. 10.00 Uhr Gemeinschaftsstunde 
Dienstag 27.02. 19.30 Uhr Gebet in den Häusern bei C. Thomae,  
   Siebenbrunn 

Mittwoch 28.02. 9.30 Uhr BOJE-Baby- & Kleinkindkreis 
Freitag 01.03. 16.30 Uhr KOJE-Kinderkreis & TOJE-Teenie- 
   kreis            
Samstag 02.03. 19.00 Uhr  EC-Jugendkreis 
Sonntag 03.03. 15.00 Uhr Bezirksgottesdienst 
Dienstag 05.03. 19.30 Uhr Bibelgesprächskreis im Rahmen der  
   Ökumenischen Bibelwoche 
Mittwoch 06.03. 9.30 Uhr BOJE-Baby- & Kleinkindkreis 
Freitag  08.03. 16.30 Uhr KOJE-Kinderkreis & TOJE-Teenie- 
   kreis            
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CHRISTLICHE VERSAMMLUNG 
Markneukirchen, Bismarckstr. 5 
 
jeden Sonntag  10.30 Uhr  Predigtgottesdienst 
jeden Sonntag  10.30 Uhr  Kindergottesdienst 
 
Geschichtentelefon: 037422/738009 
jede Woche eine neue Kurzgeschichte 
 
 
 

Ökumenische Bibelwoche  
vom 4. bis 7. März 2024 

Thema: „Genesis – Und das ist erst der 
Anfang …“ 

Auslegung zu vier Abschnitten aus 1. Mose 

Unsere Welt ist voller Widersprüche und Spannungen. Die Texte der 
Urgeschichte spiegeln genau das wider und lassen uns damit klarer und 
tiefer auf unsere Wirklichkeit blicken. Dabei schlagen sie den Bogen 
vom „Alles war sehr gut“ des Anfangs zu „unverbesserlich böse von Ju-
gend auf“. Sie erzählen von innigem Verstehen und babylonischer Ver-
wirrung. In all dem begegnen wir uns selbst und es begegnet uns Gott. 
Gott ist emotional verwoben mit der Welt. Gott ringt mit den Men-
schen und ist ihnen barmherzig. So wie Gott auch uns begegnet. Das 
neu zu entdecken, dazu lädt die ökumenische Bibelwoche zu den Tex-
ten der Urgeschichte aus dem 1. Buch Mose ein. 
 
Mo, 04.03., 18.00 Uhr, Pfarrhaus Erlbach, Pfarrstraße 4 
„Zeit und Raum“, 1. Mose 1,1-2,4, Verkündiger: Falk Schönherr 
Di, 05.03., 19.30 Uhr, Landeskirchliche Gemeinschaft, Roter Markt 15 
„Gut und Böse“, 1. Mose 3,1-24, Verkündiger: Pfr. Melchior Heyer 
Mi, 06.03., 19.30 Uhr, Pfarrhaus Erlbach, Pfarrstraße 4 
„Fluch und Schutz“, 1. Mose 4, Verkündiger: Pfr. Martin Kochalski 
Do, 07.03., 19.30 Uhr, Gemeindesaal Mkn., Alte Kirchstr. 2 
„Tod und Rettung“, 1. Mose 7,1-10 und 8,18-22,  
Verkündiger: Pfr. Jan Dechert 
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Kirchliche Nachrichten 
 
EV.-LUTH. KIRCHGEMEINDE MARKNEUKIRCHEN 
für MARKNEUKIRCHEN, ERLBACH und LANDWÜST 
www.kirchgemeinde-markneukirchen.de 
Markneukirchen, Alte Kirchstraße 4 
 
Freitag 23.02. 15.00 Uhr Bibelstunde in Siebenbrunn  
Samstag 24.02 10.15 Uhr  Predigt-GD im Pflegeheim  
Sonntag 25.02. 09.30 Uhr gem. Predigt-GD in Erlbach 
Dienstag 27.02. 19.30 Uhr  Männerabend in Erlbach  
Samstag 02.03. 10.15 Uhr Predigt-GD im Pflegeheim 
Sonntag 03.03. 09.30 Uhr Lese-GD in Markneukirchen  
  09.30 Uhr Predigt-GD in Erlbach 
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Freitag, einmal im Monat 19.00 Uhr Junge Gemeinde im Jugend-
raum Erlbach – Termin nach Vereinbarung (nicht in den Ferien) 
 
Kindergruppen  
 

Markneukirchen 
Kinderkirche Kl. 1-2:   dienstags  15.00 bis 16.00 Uhr 
Kinderkirche Kl. 3-4:   montags    15.45 bis 16.45 Uhr 
Jungschar Kl. 5-6:      montags     17.00 bis 18.00 Uhr 
 
Landwüst 
Kindertreff Kl. 1-6 freitags 15.30 bis 16.30 Uhr 
 
Erlbach 
Christenlehre Kl. 1-2:  mittwochs       15.00 bis 16.00 Uhr 
Jungschar Kl. 3-6:  dienstags          16.30 bis 17.30 Uhr 
 

Die Kindergruppen finden nicht in den Schulferien statt!! 
 
KATHOLISCHE PFARRGEMEINDE 
Plauen, Gustav-Adolf-Str. 35 
 
jeden Dienstag 09.00 Uhr Hl. Messe in Adorf 
jeden Mittwoch 18.00 Uhr Kreuzwegandacht in Bad Elster 
jeden Freitag  18.30 Uhr Hl. Messe in Adorf 
(außer 29.3.) 
jeden Sonntag  14.00 Uhr  Hl. Messe in Bad Elster 
(außer 31.3.) 
 
05.03.2024  19.00 Uhr Gemeindeabend in Adorf 
 
 
LANDESKIRCHLICHE GEMEINSCHAFT 
Markneukirchen, Roter Markt 15 
 
Herzliche Einladung zu den Veranstaltungen der Landeskirchlichen Ge-
meinschaft Markneukirchen im Roten Markt 15 
 
Freitag 23.02. 16.30 Uhr TOJE-Teeniekreis  
Samstag 24.02. 19.00 Uhr EC-Jugendkreis         
Sonntag  25.02. 10.00 Uhr Gemeinschaftsstunde 
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   Ökumenischen Bibelwoche 
Mittwoch 06.03. 9.30 Uhr BOJE-Baby- & Kleinkindkreis 
Freitag  08.03. 16.30 Uhr KOJE-Kinderkreis & TOJE-Teenie- 
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vom 4. bis 7. März 2024 

Thema: „Genesis – Und das ist erst der 
Anfang …“ 

Auslegung zu vier Abschnitten aus 1. Mose 

Unsere Welt ist voller Widersprüche und Spannungen. Die Texte der 
Urgeschichte spiegeln genau das wider und lassen uns damit klarer und 
tiefer auf unsere Wirklichkeit blicken. Dabei schlagen sie den Bogen 
vom „Alles war sehr gut“ des Anfangs zu „unverbesserlich böse von Ju-
gend auf“. Sie erzählen von innigem Verstehen und babylonischer Ver-
wirrung. In all dem begegnen wir uns selbst und es begegnet uns Gott. 
Gott ist emotional verwoben mit der Welt. Gott ringt mit den Men-
schen und ist ihnen barmherzig. So wie Gott auch uns begegnet. Das 
neu zu entdecken, dazu lädt die ökumenische Bibelwoche zu den Tex-
ten der Urgeschichte aus dem 1. Buch Mose ein. 
 
Mo, 04.03., 18.00 Uhr, Pfarrhaus Erlbach, Pfarrstraße 4 
„Zeit und Raum“, 1. Mose 1,1-2,4, Verkündiger: Falk Schönherr 
Di, 05.03., 19.30 Uhr, Landeskirchliche Gemeinschaft, Roter Markt 15 
„Gut und Böse“, 1. Mose 3,1-24, Verkündiger: Pfr. Melchior Heyer 
Mi, 06.03., 19.30 Uhr, Pfarrhaus Erlbach, Pfarrstraße 4 
„Fluch und Schutz“, 1. Mose 4, Verkündiger: Pfr. Martin Kochalski 
Do, 07.03., 19.30 Uhr, Gemeindesaal Mkn., Alte Kirchstr. 2 
„Tod und Rettung“, 1. Mose 7,1-10 und 8,18-22,  
Verkündiger: Pfr. Jan Dechert 
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100	Tage	Schule

Die	Zeit	verging	seit	unserem	Schulanfang	wie	im	Flug	

und	so	konnten	wir	Kinder	der	Klassen	1a,	b	und	c	der	

	Grundschule	Erlbach	am	Freitag,	den	2.	Februar	unseren

100. Tag	als	Schulkind	feiern.

Unsere	Lehrerinnen	hatten	sich	für	diesen	besonderen	Tag

	viele	Stationen	ausgedacht,	an	denen	wir	noch	einmal

	merkten,	wie	viel	eigentlich	„100“	bedeutet.	Wir

	konnten	Zahlenbilder	von	1	bis	100	verbinden,	mit	

	einem	Maßband	100	Zentimeter	an	Gegenständen	

	messen,	100	Mal	Seilspringen	oder	100	Wörter	

		schreiben.	Außerdem	gab	es	eine	Station,	an	der	man	mit

100	Nadeln	ein	Bild	prickelte.	Eine,	an	der	die	Matheasse	mit

Zahlen	bis	100	rechneten,	sowie	einen	Bereich,	in	dem	ein

100	Zentimeter	langes	Armband	gebastelt	wurde.	Wer	wollte,

konnte	auch	ein	Bild	mit	100	Stempeln	gestalten.	Zum

Schluss	gab	es	für	jedes	Kind	ein	kleines	Herz,	um	sein

schönstes	Erlebnis	in	100	Tagen	Schule	darauf	zu

schreiben.

Wir	hatten	alle	sehr	viel	Spaß	dabei	und	deshalb	war	unser

100. Schultag	etwas	ganz	Besonderes	für	uns.

Nora	Schmutzler,	Klasse	1a	mit	Hilfe	der	Eltern.


